
Bekanntgabe nach § 5 Abs. 2 des Gesetzes über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) über die Feststellung der UVP-Pflicht 
für ein Vorhaben der Stadtwerke Dinslaken GmbH 

 

Die Stadtwerke Dinslaken GmbH, Gerhard-Malina-Straße 1 in 46537 Dinslaken hat mit 
Datum vom 25.10.2018 einen Antrag auf Änderung einer Anlage nach § 16 des 
Bundes-Immissionsschutzgesetzes zur Modernisierung eines bestehenden BHKWs 
und die Neuerrichtung eines weiteren BHKWs mit 0,15 MW Feuerungswärmeleistung 
auf dem Grundstück in Dinslaken, Hünxer Straße, Gemarkung Hiesfeld, Flur 1, 
Flurstück 427 gestellt. 

Gemäß § 5 Abs. 1 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in 
Verbindung mit der Ziffer 1.2.2.2 der Anlage zum UVPG ist eine 
Umweltverträglichkeitsprüfung durchzuführen, wenn das Vorhaben nach 
Einschätzung der zuständigen Behörde aufgrund überschlägiger Prüfung unter 
Berücksichtigung der in Anlage 3 zum UVPG aufgeführten Kriterien erhebliche 
Umweltauswirkungen haben kann. 

Für das beantragte Vorhaben wurde eine standortbezogene Vorprüfung des Einzelfalls 
gemäß § 9 Abs. 2 i.V.m. § 7 Abs. 2 UVPG durchgeführt. Im vorliegenden Fall hat die 
standortbezogene Vorprüfung des Einzelfalls ergeben, dass erhebliche nachteilige 
Umweltauswirkungen durch das Vorhaben nicht zu erwarten sind und es einer 
weiteren Umweltverträglichkeitsprüfung als unselbstständigen Teil des 
Genehmigungsverfahrens nicht bedarf.  

Die Feststellung ist nicht selbständig anfechtbar. 

Die Bekanntmachung der Feststellung erfolgt nach § 5 Abs. 2 UVPG. 

 

Wesel, den 23.04.2019 

 

Kreis Wesel 

Der Landrat 

Fachdienst 66-1-4 Umwelt 

Koordinationsbereich Immissionsschutz 

 

Im Auftrag 

gez. A. Krüger 


